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BERUFSBILDUNG 
ELBE-WESER  

4.25

Drei Berufe in drei Tagen kennenlernen

Orientierung für ihre berufliche Zukunft zu geben. 

Gleichzeitig bot der Career Dive den Unternehmen 

eine wertvolle Gelegenheit, sich als Ausbildungsbetrieb 

zu präsentieren und mit potenziellen Auszubildenden 

in Kontakt zu kommen. 

 
Hohe Beteiligung der Schulen – positive 
Resonanz der Unternehmen 

Besonders erfreulich war in diesem Jahr die große 

Bereitschaft der Schulen, am Career Dive teilzunehmen. 

Nahezu alle angefragten Schulen aus dem Landkreis 

beteiligten sich mit Abschlussklassen und unterstützten 

die Schüler engagiert bei der Organisation und Vor-

bereitung. 

Mit Erfolg ist der Career Dive 2025 zu Ende gegangen. 

Vom 28. bis 30. Oktober nutzten zahlreiche Schüler 

aus dem gesamten Landkreis Cuxhaven die Gelegen-

heit, unter dem Motto „Drei Berufe in drei Tagen“ 

unterschiedliche Berufsfelder kennenzulernen. In die-

sem Jahr beteiligten sich zwölf Schulen und über 130 

Unternehmen aus Handwerk, Industrie, Pflege, Ver-

waltung, Tourismus und vielen weiteren Bereichen 

am Career Dive. 

Drei Tage lang erhielten die Jugendlichen praxisnahe 

Einblicke in die Arbeitswelt – an jedem Tag in einem 

anderen Betrieb und Beruf. Ziel des Projekts ist es, 

jungen Menschen die Vielfalt an Ausbildungsmög-

lichkeiten in der Region näherzubringen und ihnen 

Im Landkreis Cuxhaven konnten Schüler in den Berufsalltag hineinschnuppern
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Bestellung:  
IHK-ServiceCenter,  
Telefon: 04141 524-0,  
E-Mail: info@elbeweser.ihk.de,  
www.ihk.de/elbeweser/ 
ausbildungskalender

Wichtige Termine 
rund um die Ausbildung

Bundesweiter Pilot des  
IHK-Parents’ Day startet 2026

Etwas zurückhaltender fiel dagegen die Re-

sonanz mancher Unternehmen aus. Hier hoffen 

die Veranstalter, dass die positiven Rückmel-

dungen der teilnehmenden Betriebe und der 

hohe organisatorische Nutzen künftig noch 

mehr Betriebe ermutigen, beim nächsten Ca-

reer Dive mitzumachen. Denn gerade in klei-

neren Branchen eröffnet das Format eine 

ideale Möglichkeit, junge Menschen direkt 

für ihre Berufe zu begeistern und dem Fach-

kräftemangel entgegenzuwirken. 

 
Positive Rückmeldungen  
von allen Seiten 

Viele Schüler berichteten, dass sie Berufe 

kennengelernt hätten, die ihnen zuvor gar 

nicht bekannt waren. Etliche Jugendliche äu-

ßerten, dass sie nun ein klareres Bild davon 

hätten, in welche Richtung sie beruflich gehen 

möchten. Auch die beteiligten Betriebe zeigten 

sich zufrieden: Der Aufwand sei gering, der 

Nutzen dafür groß. Die Teilnahme ermögliche 

es, frühzeitig Kontakte zu potenziellen Fach-

kräften zu knüpfen und den eigenen Betrieb 

authentisch vorzustellen. 

Die Organisation und Betreuung des Projekts 

erfolgte erneut in enger Zusammenarbeit mit 

den Lehrkräften der teilnehmenden Schulen 

und der IHK Elbe-Weser. Über eine eigens 

entwickelte Online-Plattform wurden die 

Schüler mit den passenden Unternehmen zu-

sammengebracht – ein Matching, das für beide 

Seiten unkompliziert und effizient ablief. 

Im kommenden Jahr geht der Career Dive 

weiter: Dann findet die Initiative direkt nach 

den Herbstferien, vom 27. bis 29. Oktober 

2026, statt. Unternehmen, die dabei sein 

möchten, können sich ab Januar 2026 anmel-

den. 

Der Career Dive zeigt, wie wertvoll die enge 

Zusammenarbeit zwischen Schulen, Unter-

nehmen und regionalen Institutionen ist, um 

jungen Menschen den Weg in die Berufswelt 

zu ebnen – und damit gleichzeitig die Zu-

kunftsfähigkeit der Region zu stärken. 

 

Weitere Informationen / Anmeldung:  

www.career-dive.de

Der neue IHK-Ausbildungskalender 2026 ist 

ab sofort verfügbar. Er erscheint jetzt neu 

im Design der IHK-Bundeskampagne #kön-

nenlernen und bietet wie gewohnt einen 

Überblick über zahlreiche Termine zu aus-

bildungsrelevanten Themen - von Prüfungen 

über Seminare bis hin zu Informationsver-

anstaltungen. 

Gerade für Unternehmen, die erstmals aus-

bilden, ist der Kalender eine wertvolle Un-

terstützung, um alle wichtigen Daten und 

Fristen im Blick zu behalten. 

Der Ausbildungskalender steht unter 

www.ihk.de/elbeweser/ausbildungskalender 

in digitaler Form als PDF-Datei zur Verfügung. 

Wer die Print-Variante im DIN-A2-Format 

bevorzugt, kann diese ganz unkompliziert 

über das Online-Bestellformular anfordern. 

Die IHK freut sich außerdem über ein 

Feedback zum neuen Design und über Anre-

gungen für zukünftige Ausgaben. Wünsche 

können einfach über das Formular auf der 

Website mitgeteilt werden. So kann der Aus-

bildungskalender auch weiterhin optimal auf 

die Bedürfnisse der Ausbildungsbetriebe ab-

gestimmt werden. 

IHK-Ausbildungskalender 2026 ab sofort erhältlich

Nach dem erfolgreichen Start in Nieder-
sachsen geht der Parents’ Day der Indus-
trie- und Handelskammern 2026 erstmals 
bundesweit an den Start. Angelehnt an 
den Girls’ and Boys’ Day soll das digitale 
Format Eltern dabei unterstützen, ihre 
Kinder in der Berufsorientierung zu be-
gleiten und die Vielfalt beruflicher Bil-
dungswege zu entdecken. 
Am 5. Februar 2026 findet die bundes-
weite Pilotveranstaltung statt. In kurzen 
Online-Sessions berichten Azubis, Ausbil-
der sowie Unternehmen aus der Praxis - 
von der dualen Ausbildung über das duale 
Studium bis hin zu Weiterbildungsmög-
lichkeiten. Ziel ist es, Einblicke zu geben, 
Klischees aufzubrechen und zu zeigen, 
wie vielfältig Karrieren in der beruflichen 
Bildung sein können. 
Die Veranstaltung wird digital durch-
geführt und bietet den Teilnehmenden 
die Möglichkeit, über den Chat direkt Fra-
gen zu stellen. Eine Aufzeichnung und 
weiterführende Informationen stehen an-
schließend online zur Verfügung. 

Weitere Informationen: 
Johanna Lehwald, 
Telefon: 04141 524-168, 
E-Mail: johanna.lehwald@elbeweser.ihk.de 

Digitales Angebot für Eltern, die ihre 
Kinder bei der Berufsorientierung un-
terstützen wollen
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Gewerbliche Prüfungen 

 Abschlussprüfung / Abschlussprüfung Teil 2 
Sommer 2026 
Metallberufe: 6.5.2026 
Elektroberufe: 5.5.2026 
Mechatroniker: 5.5.2026 
Technischer Produktdesigner: 5.5.2026 
Technischer Systemplaner: 5.5.2026 
Bauzeichner: 5.5.2026 
Anmeldeschluss: 2.1.2026 

Zwischenprüfung / Abschlussprüfung Teil 1 
Herbst 2026 
Metallberufe: 22.9.2026 
Elektroberufe: 23.9.2026 
Mechatroniker: 23.9.2026 
Technischer Produktdesigner: 22.9.2026 
Technischer Systemplaner: 23.9.2026 
Bauzeichner: 23.9.2026 
Anmeldeschluss: 1.6.2026 

Info: Greta von der Lieth 
Telefon: 04141 524-160 
E-Mail: greta.vonderlieth@elbeweser.ihk.de

PRÜFUNGEN 2026

Kaufmännische Prüfungen 
 
Abschlussprüfung Sommer 2026 
28. + 29.4.2026 
Anmeldeschluss: 1.2.2026 
 
Zwischenprüfung / Abschlussprüfung Teil 1 
Herbst 2026 
30.9.2026 
Anmeldeschluss: 1.6.2026 

Info: Ellen Schröter  
Telefon: 04141 524-296  
E-Mail: ellen.schroeter@elbeweser.ihk.de

IHK bietet auch 2026 Azubi-Speeddatings an

Kluge Köpfe mit Tatkraft und 
Innovationsfreude ausgezeichnet

Chance für Unternehmen, noch Auszubildende zu gewinnen

Im kommenden Jahr bietet die IHK Elbe-Weser 

wieder mehrere Azubi-Speeddatings im Elbe-

Weser-Raum an. Die nächsten Veranstaltungen 

finden statt am: 
 

10. Februar 2026 in Stade: •
     14 Uhr bis 17 Uhr, Stadeum 
 

12. Februar 2026 in Cuxhaven: •
     10 Uhr bis 15 Uhr, BBS Cuxhaven 

Das Azubi-Speeddating ist eine etablierte Ver-

anstaltung für Unternehmen, um noch freie 

Ausbildungsplätze zu besetzen. Ausbilder und 

Personalverantwortliche erhalten die Mög-

lichkeit, mit potenziellen Auszubildenden in 

Kontakt zu treten, um sich einen ersten Ein-

druck zu verschaffen. 

Das Konzept ist einfach: In kurzen Gesprä-

chen haben Unternehmensvertreter und po-

tenzielle Auszubildende die Möglichkeit, ein-

ander vorzustellen und auszutauschen. Dabei 

können die Jugendlichen die Fragen der Un-

ternehmen direkt beantworten und ihre Be-

werbungsunterlagen überreichen. Umgekehrt 

präsentieren sich die Unternehmen und er-

läutern die Ausbildungs- und Karrierechancen 

in ihren Häusern. Stimmt die Chemie bei 

beiden Parteien, erhalten die Bewerber in der 

Regel eine Einladung für ein ausführliches 

Vorstellungsgespräch oder die Möglichkeit, 

ein Praktikum zu absolvieren.  

Auch kleinere Betriebe, die sonst nicht im 

Fokus der Schulabgänger stehen, können beim 

Azubi-Speeddating gut für sich und ihr Aus-

bildungsangebot werben. Gleichzeitig bekom-

men Bewerber mit weniger guten Zeugnissen 

die Chance, im Gespräch persönlich zu über-

zeugen. 

Unternehmen, die beim Azubi-Speeddating 

in Stade oder Cuxhaven dabei sein möchten, 

können sich ab sofort auf der Website der 

IHK Elbe-Weser registrieren: www.ihk.de/ 

elbeweser/speeddating  

  

Weitere Informationen / Anmeldung:  

Cuxhaven: Annelie Jung, Telefon: 04721 7216-251, 

E-Mail: annelie.jung@elbeweser.ihk.de 

Stade: Anika Adden, Telefon: 04141 524-227,  

E-Mail: anika.adden@elbeweser.ihk.de 

Am 4. November ehrte die IHK Elbe-Weser die Absolventen der dualen 
Berufsausbildung, die ihre Ausbildung im Elbe-Weser-Raum mit „eins“ 
abgeschlossen haben. Den würdigen Rahmen für die Veranstaltung 
bot dieses Jahr die Stadthalle in Verden.

66 von insgesamt 2.378 Auszubildenden aus 

137 verschiedenen Berufen und Fachrich-

tungen haben ihre Prüfung in diesem Jahr 

mit der besten Note bestanden. IHK-Präsident 

Sebastian Vossmann würdigte die heraus-

ragenden Leistungen der Auszubildenden: 

„Sie haben Außergewöhnliches geleistet. 

Über Jahre hinweg haben Sie nicht nur Er-

wartungen erfüllt, sondern übertroffen. Talent 

allein reicht dafür nicht aus. Es braucht Mo-

tivation, Fleiß und Selbstdisziplin – Eigen-

schaften, die auch unsere Wirtschaft stark 

machen.“ Die Betriebe seien auf solche jungen 

Menschen angewiesen – „auf engagierte, 

kluge Köpfe, die mit Tatkraft und Innovati-

onsfreude die Zukunft gestalten. Sie sind 

die nächste Generation der Leistungsträger.“ 

Auch die Leistungen der Unternehmen hob 

der IHK-Präsident hervor: „Wir brauchen 

Unternehmer wie Sie, die die Chancen als 

Ausbildungsbetrieb erkennen, die eine Vision 

haben, wie Sie zukünftig mit den Herausfor-

derungen rund um den demografischen Wan-

del und Fachkräftebedarf umgehen.“ Aner-

kennend erwähnte Sebastian Vossmann in 

diesem Zusammenhang, dass die Ausbil-

dungszahlen im Elbe-Weser-Raum in den 

letzten drei Jahren stabil geblieben seien, 

entgegen dem allgemeinen Trend in Nieder-

sachsen. Auch dies zeichne die Region aus.   

Abschließend appellierte Vossmann an die 

Absolventen, sich trotz aller Freude nicht 

auf ihren Lorbeeren auszuruhen: „Sie haben 

die Herausforderung angenommen und so-

wohl Ausdauer als auch Leistungsbereitschaft 

unter Beweis gestellt. Doch der berufliche 

Alltag bringt neue Herausforderungen. Sie 

werden Entscheidungen treffen, die Ihr wei-

teres Leben prägen. Bildung wird dabei maß-

geblich über Ihre Zukunft entscheiden. Die 

Anforderungen an Fähigkeiten und Kom-

petenzen verändern sich ständig. 
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An dieser Stelle sind nur die 
Namen derjenigen Absol-
venten veröffentlicht, die 

einer Publikation ausdrück-
lich zugestimmt haben. 

 
 
 
 

Der berufliche Erfolg hängt davon ab, wie 

aktiv man seinen Werdegang – auch durch 

Weiterbildung – mitgestaltet.“ 

Unter den 66 Auszubildenden, die die Aus-

bildung mit der Note „sehr gut“ abgeschlossen 

haben, befinden sich drei Auszubildende, die 

Bankkaufmann, Levin Schwedhelm, Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG, Beverstedt | Biologielaborant, 
Rykus Goemann, LDG Laboratory Diagnostics Germany GmbH, Cuxhaven | Fachkraft für Lagerlogistik,  
Johanna Buck, Fricke Landmaschinen GmbH, Lamstedt | Hotelfachfrau, Svenja Hentschel, Hotel Strand-
perle Duhnen GmbH & Co. KG, Cuxhaven | Industrieelektriker Fachrichtung: Betriebstechnik, Tom Elfers, 
Tief- und Rohrleitungsbau Wilhelm Wähler GmbH & Co. KG, Wurster Nordseeküste | Industriekauffrau,  
Nina Schult, TAD Pharma GmbH, Cuxhaven | Kauffrau für Büromanagement, Eugenie Ivanova, KKG Ge-
sellschaft für nachhaltige Kälte-, Klima- und Gebäudetechnik mbH, Beverstedt | Kauffrau im Einzelhandel, 
Enrica Marleen Wulff, Combi-Verbrauchermarkt Einkaufsstätte GmbH & Co. KG, Cuxhaven| Kaufmann im 
Einzelhandel, Artur Erhart, HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, Cuxhaven | 
Kaufmann im Einzelhandel, Timo Druwe, Küver KG, Geestland | Kauffrau im Einzelhandel,  
Sarah Grübel, Siegbert Golly Inh. Christian Linn e.K., Cuxhaven | Kauffrau im Einzelhandel,  
Anna-Lena Drossel, METRO Deutschland GmbH, Geestland | Verkäuferin, Miya Ristau, Schomacker GmbH, 
Hagen im Bremischen | Verkäufer, Talha Erdem, Schomacker Loxstedt GmbH, Loxstedt | Verkäuferin,  
Lara Hiller, Media Markt TV-HiFi-Elektro GmbH Schiffdorf-Spaden, Schiffdorf

Landkreis Cuxhaven

Bauzeichnerin Schwerpunkt: Ingenieurbau, Melina 
Maack, KFP Ingenieure GmbH, Buxtehude | Chemie-
laborant, Mattis Bitter, Dow Stade Produktions GmbH 
& Co.OHG, Stade | Chemielaborant, Till Bierschwall, 
Cheminova Deutschland GmbH & Co. KG, Stade | Elek-
troniker für Betriebstechnik, Rico Maschewski, Alu-
minium Oxid Stade GmbH, Stade | Elektroniker für 
Betriebstechnik, Theo Krause, Aluminium Oxid Stade 
GmbH, Stade | Fachinformatiker Fachrichtung: An-
wendungsentwicklung, Arian Preuschoff, HK Com-
puterdienst GmbH, Stade | Fachkraft im Fahrbetrieb, 
Samir Behlmer, Kraftverkehr GmbH, Stade | Industrie-
mechaniker, Jan-Peter Jarck, Claudius Peters Projects 
GmbH, Buxtehude | Kaufmann im Einzelhandel, Nico 
Alexander Liebehentschel, Ernst Stackmann GmbH & 
Co. KG, Buxtehude | Kauffrau im Einzelhandel, Chris-
tina Spät, toom Baumarkt GmbH, Stade | Kauffrau 
für Groß- und Außenhandelsmanagement Fach-
richtung: Großhandel, Sina Brümmer, RAISA eG, 
Stade | Maschinen- und Anlagenführerin, Anne  
Kristin Schröder, Feuerbestattungen Stade GmbH, 
Stade | Verkäuferin, Annika Böhling, Ernst Stack-
mann GmbH & Co. KG, Buxtehude | Verkäuferin, 
Madlen Meyer, Netto Marken-Discount Stiftung &  
Co. KG, Wischhafen| Verkäuferin, Anita Müller, Ernst 
Stackmann GmbH & Co. KG, Butehude

Landkreis Stade

niedersachsenweit den besten Abschluss in 

ihrem Beruf absolviert haben und somit zur 

diesjährigen Landesbestenehrung eingeladen 

wurden und sich daher Landesbeste nennen 

dürfen. Besonders hervorzuheben ist das Er-

gebnis einer Absolventin, die die Prüfung 

mit 100 Punkten abgeschlossen hat und 

damit sogar Bundesbeste ihres Jahrgangs 

geworden ist.  Abgerundet wurde die Ver-

anstaltung durch musikalische Beiträge von 

Lorena und magische Momente von Jan Sie-

bold. 

Wir gratulieren 
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Bankkaufmann, Lukas Brünjes, Volksbank eG, Oster-
holz-Scharmbeck | Kauffrau für Büromanagement, 
Katharina Stahn, Landkreis Osterholz - Kreiskranken-
haus Osterholz, Osterholz-Scharmbeck | Kauffrau im 
Einzelhandel, Wiebke Postels, JYSK SE, Osterholz-
Scharmbeck | Kauffrau im Einzelhandel, Eske Marie 
Gerdes, Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG, Bremen Nord, 
Schwanewede | Kauffrau im Einzelhandel, Michelle 
Jaqueline Frenzel, toom Baumarkt GmbH, Ritter-
hude | Kaufmann im Einzelhandel, Luca Joel Mahn-
ken, REWE Markt GmbH Nord, Osterholz-Scharmbeck 
| Verkäuferin, Valerija Boldt, Mode Kammann GmbH 
& Co. KG, Osterholz-Scharmbeck | Verkäuferin, Kim-
Josephine Giesecke, Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG 
Bremen Nord, Schwanewede | Verkäuferin, Aileen 
Eggert, Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG Bremen Süd, 
Schwanewede

Landkreis Osterholz

Automobilkaufmann, Robin Haeling, Autohaus Holst 
GmbH, Scheeßel | Fachkraft für Lagerlogistik, Tom 
Schäfer, Wilhelm Fricke SE, Heeslingen | Industrie-
kauffrau, Sarah Witte, LISEGA SE, Zeven | Industrie-
kaufmann, Gianfranco Saez Weissmann Alvarenga, 
Borco Höhns GmbH, Rotenburg | Industriekaufmann, 
Finn Lühmann, MAPA GmbH, Zeven | Industriekauf-
frau, Marla Martwich, MAPA GmbH, Zeven | Industrie-
mechaniker, Janik Lilienthal, LISEGA SE, Zeven | 
Kaufmann im Einzelhandel, Richard Kubisch, Ein-
kaufszentrum Steffen GmbH & Co. KG, Bremervörde | 
Kauffrau im Einzelhandel, Timea Matthies, Hinrich 
Horstschäfer Inhaber: Hanjo Postels e.K., Gnarren-
burg | Kauffrau im Einzelhandel, Julia Kruse, Kerstin 
Lieder, Scheeßel | Verkäuferin, Josephine Mau, Bau- 
und Heimwerkermärkte Behrens & Rathsmann 
GmbH & Co. KG, Rotenburg | Verkäuferin, Julia 
Stelling, Familie Bientzle KG, Sottrum

Landkreis Rotenburg

Bauzeichnerin Schwerpunkt: Architektur, Marietta-
Helene Blatt, Gruppe GME Architekten BDA Keil, Buck, 
Kohlrausch, Marstaller PartGmbB, Achim | Elektro-
niker für Betriebstechnik, Frederic Dewenter, Zeppelin 
Power Systems GmbH, Achim | Industriekaufmann, 
Fynn Lüdeke, Hydro Extrusion Deutschland GmbH, 
Achim | Industriemechaniker, Hendrik Koch, Focke & 
Co. (GmbH & Co. KG), Verden | Industriemechaniker, 
Felix Wöltje, VEMAG Maschinenbau GmbH, Verden | 
Kauffrau für Büromanagement, Angelique Jaclyn 
Biegel, Frese & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft 
mbH & Co. KG, Ottersberg | Kaufmann im Einzelhan-
del, Florian Tenhaken, REWE Markt GmbH Nord 
(N024), Achim | Kaufmann im Einzelhandel, Luca von 
Deesten, “Hol ab!" Getränkemarkt GmbH, Achim | 
Kauffrau im Einzelhandel, Lena Marie Bruns, XXXLutz 
Posthausen, Posthausen | Kaufmann im Einzelhan-
del, Hannes Mutz, Ingo Kirchhoff, Thedinghausen | 
Technischer Produktdesigner Fachrichtung: Maschi-
nen- und Anlagenkonstruktion, Thomas Dierken, 
Focke & Co. (GmbH & Co. KG), Verden | Technischer 
Produktdesigner Fachrichtung: Maschinen- und An-
lagenkonstruktion, Manon Grobbrügge, Focke & Co. 
(GmbH & Co. KG), Verden 

Landkreis Verden
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FORTBILDUNGSPRÜFUNGEN 

 

Industriemeister Elektrotechnik 
Basisqualifikationen: 29. + 30.4.2026 
handlungsspezifische Qualifikationen: 
21. + 22.5.2026 
Anmeldeschluss: 1.1.2026 
 
Industriemeister Metall 
Basisqualifikationen: 29. + 30.4.2026 
handlungsspezifische 
Qualifikationen: 19. + 20.5.2026 
Anmeldeschluss: 1.1.2026 
 
Industriemeister Kunststoff und Kautschuk 
Basisqualifikationen: 29. + 30.4.2026 
handlungsspezifische Qualifikationen:  
27. + 28.5.2026 
Anmeldeschluss: 1.1.2026 
 
Handelsfachwirte (VO 2014) 
schriftl. Prüfungen: 26. + 27.3.2026 
Anmeldeschluss: 1.1.2026 
 
Industriemeister Chemie 
Basisqualifikationen: 11. + 12.3.2026 
handlungsspezifische Qualifikationen: 
18. + 19.3.2026 
Anmeldeschluss: 1.1.2026 
 
Fachwirte im Gesundheits- und Sozialwesen 
schriftl. Prüfungen: 23. + 24.3.2026 
Anmeldeschluss: 1.1.2026 
 
Personalfachkaufleute 
schriftl. Prüfungen: 15.+ 16.4.2026 
Anmeldeschluss: 1.1.2026 

Info: Katharina Crombach 
Telefon: 04141 524-164 
E-Mail: katharina.crombach@elbeweser.ihk.de 
 
Bilanzbuchhalter (VO 2020) 
schriftl. Prüfungen: 
17., 19. + 24.3.2026 
Anmeldeschluss: 1.1.2026 

Wirtschaftsfachwirte 

Wirtschaftsbezog. Qualif.: 25.3.2026 

Handlungsspez. Qualif.: 22. + 23.4.2026 

Anmeldeschluss: 1.1.2026 

AEVO-Prüfung Elbe-Weser 

schriftl. Prüfung: 7.1.2026 

prakt. Prüfung: KW 3 oder 4 

 

Info: Sina Cordes 
Telefon: 04141 524-171 
E-Mail: sina.cordes@elbeweser.ihk.de 

Zukunft gestalten,  
Karriere vorantreiben

WEITERBILDUNG

Die Industrie- und Handelskammer Elbe-

Weser startet mit dem neuen Weiterbildungs-

programm für 2026 – maßgeschneidert für 

die Herausforderungen der modernen Be-

rufswelt und die kontinuierliche Weiterent-

wicklung von Fach- und Führungskräften. 

Mit einer Vielzahl innovativer und praxis-

orientierter Angebote bietet die IHK Elbe-

Weser eine wertvolle Plattform für alle, die 

ihre beruflichen Qualifikationen erweitern 

und zukunftsorientierte Themen vertiefen 

möchten. 

Im Jahr 2026 stehen nicht nur bewährte 

Weiterbildungsformate an qualitativen Se-

minaren, Zertifikatslehrgängen und Praxis-

studiengängen auf dem Plan, sondern auch 

eine Vielzahl neuer und aktueller Themen, 

die speziell auf die Bedürfnisse der digitalen 

und agilen Arbeitswelt abgestimmt sind. Die 

Nachfrage nach qualifizierten Fachkräften 

wächst stetig – und Unternehmen müssen 

sicherstellen, dass ihre Mitarbeitenden stets 

die nötigen Fähigkeiten besitzen, um wett-

bewerbsfähig zu bleiben. 

Das neue Weiterbildungsprogramm der 

IHK Elbe-Weser deckt eine breite Themen-

palette ab, die von Nachhaltigkeit und künst-

licher Intelligenz über agile Projektmanage-

mentmethoden bis hin zu Leadership-Qua-

lifikationen reicht. Die Inhalte sind besonders 

auf die Anforderungen von Fach- und Füh-

rungskräften, aber auch auf die Bedürfnisse 

von Nachwuchstalenten und Berufseinstei-

gern zugeschnitten. 

 
Flexibles und praxisnahes  
Lernangebot 

Ein besonderer Vorteil des Weiterbildungs-

programms für 2026 ist die Flexibilität der 

Lernformate. Die IHK Elbe-Weser setzt sowohl 

auf Präsenzveranstaltungen als auch auf mo-

derne Online-Formate, die eine Kombination 

aus Theorie und Praxis bieten. So können 

berufstätige Teilnehmer ihre Weiterbildung 

optimal in den Arbeitsalltag integrieren. 

Für Auszubildende und junge Berufsein-

steiger stehen speziell abgestimmte Pro-

gramme zur Verfügung. In praxisorientierten 

Kursen erlernen die Teilnehmer wichtige 

Soft Skills wie Kommunikationsfähigkeit, 

Zeitmanagement und den sicheren Umgang 

mit digitalen Tools. Diese Themen sind ent-

scheidend für einen erfolgreichen Berufsstart 

und eine langfristige Karriere. Darüber hinaus 

werden die Auszubildenden gezielt auf ihre 

Abschlussprüfungen vorbereitet, um ihnen 

eine solide Grundlage für den Eintritt in die 

Berufswelt zu bieten. 

 
Weiterbildungsangebote für den 
nächsten Karriereschritt 

Die Weiterbildungsangebote für Fach- und 

Führungskräfte bieten tiefgehende Einblicke 

in moderne Managementmethoden und ak-

tuelle Trends der Digitalisierung. Besonders 

im Fokus stehen hierbei Themen wie digitale 

Transformation und Leadership-Kompeten-

zen, sowie Deep Work und Arbeitsmethoden 

im Berufsalltag, die Unternehmen helfen, 

ihre Führungskräfte und Teams optimal auf 

die Herausforderungen der Zukunft vorzube-

reiten. 

 
Individuelle Inhouse-Schulungen 

Neben den offenen Angeboten bietet die IHK 

Elbe-Weser auch individuelle Lösungen für 

Unternehmen an. Inhouse-Schulungen er-

möglichen es, Mitarbeitende gezielt weiter-

zubilden und die Inhalte passgenau auf die 

Anforderungen der jeweiligen Branche ab-

zustimmen.  

 

Weitere Informationen / Anmeldung: 

www.ihk.de/elbeweser/kurse

IHK-Weiterbildungsprogramm 2026 mit vielen neuen Angeboten



 
Seminare für Ausbilder 
 
Ausbilderkompetenz: Psychische Stabilität 
der Auszubildenden stärken 
28.1.2026, Stade 
 
Praxisworkshop für Ausbilder:  
Aktuelle Entwicklungen im Blick behalten 
(AEVO Refresh) 
13.3.2026, Stade 
 
Erste Hilfe - wenn‘s im Team knirscht  
19.3.2026 bis 21.4.2026, Stade 
 
Psychische Belastungen bei  
Auszubildenden erkennen und begleiten 
17.3.2026, Stade 
 
Prüfungsvorbereitung für Auszubildende 
 
IT-Berufe AP 1 
2.1.2026 bis 23.2.2026, Webinar 
7.1.2026 bis 18.2.2026, Webinar 
 
Fachinformatiker für 
Systemintegration - AP 2  
26.2.2026 bis 6.5.2026, Webinar 
 
Industriekaufleute - AP 1 - VO 2024  
8.1.2026 bis 10.1.2026, Stade 
 
Industriekaufleute - AP 2  
20.1.2026, Webinar | 29.1.2026, Webinar 
 
Industriekaufleute - Rechnungswesen - AP 2  
23.3.2026 bis 25.3.2026, Stade 
 
Kaufleute für Groß- und Außenhandels-
management  - AP 1 
14.1.2026 bis 16.1.2026, Verden 
2.2.2026 bis 4.2.2026, Stade 
 
Kaufleute für Groß- und Außenhandels-
management - Modul 1 
AP 2 Kaufmännische Steuerung 
11.2.2026 bis 14.2.2026, Verden 
18.2.2026 bis 21.2.2026, Stade 
 
Kaufleute für Groß- und Außenhandels-
management, Modul 2 
AP 2 : Prozessorientierte  
Organisation von Großhandelsgeschäften  
26.2.2026 bis 28.2.2026, Stade 
 
Kaufleute für Büromanagement 
AP 1: Word 
20.1.2026, Stade 
5.2.2026, Verden 
 
Weitere Informationen / Anmeldung: 
www.ihk.de/elbeweser/kurse 

SEMINARE
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Eine beachtliche Leistung

IHK-Tool digitalisiert Prüfungs-
zulassung in der Fortbildung
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IHK Elbe-Weser verabschiedet Fachwirte und Meister 

Am 11. September  ehrte die IHK Elbe-Weser 

die Absolventen ihrer Lehrgänge im Rahmen 

einer feierlichen Verabschiedung. Sie sind 

nun geprüfte Wirtschaftsfachwirte, Bilanz-

buchhalter sowie Industriemeister der Fach-

richtungen Metall, Elektrotechnik und Kunst-

stoff/ Kautschuk. Der geschäftsführende Ab-

teilungsleiter der Aus- und Weiterbildung, 

Dirk Immken, betonte in seiner Ansprache 

die Bedeutung der Motivation, die von Nöten 

ist, um die Herausforderung einer bundes-

einheitlichen Prüfung zu bestehen.  

Doch die Anstrengung lohne sich: Nicht nur 

für die Absolventen, auch für die Unternehmen 

seien Aufstiegsfortbildungen von großer Re-

levanz, um dem Fachkräftemangel entgegen-

zuwirken.  

Über mehrere Monate und Jahre nahmen 

die jungen Frauen und Männer neben dem 

Beruf am Abend-, Samstags- und Vollzeit-

unterricht teil. Dies erforderte ein hohes Maß 

an Durchhaltevermögen und Ehrgeiz. 

System steht ab Januar 2026 allen zur Verfügung

Die IHK Elbe-Weser treibt die Digitalisierung 

ihrer Prozesse weiter voran. Nach der er-

folgreichen Einführung digitaler Tools in der 

Ausbildung folgt nun der nächste Schritt: 

Ab dem 1. Januar 2026 werden auch die Fort-

bildungsprüfungen digital organisiert. 

Mit dem neuen Fortbildungsinformations-

center (FBI) stellt die IHK eine zentrale On-

line-Plattform bereit, über die sich angehende 

Fachwirte, Meister und Ausbilder künftig un-

kompliziert zur Prüfung anmelden können. 

Die bisher papiergebundene Kommunikation 

per Post oder E-Mail gehört damit der Ver-

gangenheit an. Das FBI bietet mehr als nur 

eine digitale Anmeldung: Nach Prüfung der 

Zulassungsvoraussetzungen durch das Fort-

bildungsteam können Teilnehmende ihre 

Anmeldung direkt online abschließen. Auch 

Prüfungsorte, -termine und später die Er-

gebnisse werden über die Plattform bereit-

gestellt – transparent, schnell und jederzeit 

abrufbar. 

Der Rollout des Systems hat bereits be-

gonnen. Ab Januar 2026 steht das FBI allen 

Prüflingen zur Verfügung. Wer sich bereits 

im Prüfungsverfahren befindet, erhält von 

der IHK ein persönliches Schreiben mit den 

Zugangsdaten. Neue Prüflinge können sich 

ab dem kommenden Jahr direkt über die 

Website der IHK Elbe-Weser registrieren.
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IHK bietet Ausbildertreff als  
Plattform für Austausch an

Weiterbildung im Fokus

Interessierte sind jederzeit willkommen

Das Netzwerk „Ausbildertreff“ bringt Men-

schen miteinander ins Gespräch, die in der 

Ausbildung aktiv sind oder sein möchten. 

Ausbilder und alle weiteren Ausbildungs-

beteiligten treffen sich regelmäßig zum ge-

meinsamen Austausch, um sich zu vernetzen 

und gegenseitig zu unterstützen. Ganz nach 

dem Motto: Viele Köpfe haben viele Ideen.  

Das nächste Ausbildertreffen findet am 17. 

Februar 2026 in Stade statt. Die Referentin 

Vera Neumann (HR Beratung, HR Interim 

Management, HR Business Coaching) wird 

über das Thema „Ausbilder zwischen An-

spruch und Tagesgeschäft“ berichten. 

Der Impulsvortrag zeigt, wo Anspruch und 

Arbeitsalltag auseinanderdriften. Auf Basis 

von aktuellen Befragungen von Auszubil-

denden und Ausbildern gibt es Einblicke in 

die Azubi-Perspektiven, einen klaren Blick 

in den Spiegel für die Ausbilder und fünf 

konkrete Hebel, die in der anschließenden 

Praxis Wirkung zeigen können. 

In Cuxhaven findet am 15. April 2026 ein 

weiteres Ausbilderfrühstück zum Thema „Ge-

neration Z“ statt. 

 

Weitere Informationen / Anmeldung: 

www.ihk.de/elbeweser/ausbildertreff

Qualifizierungslotsinnen stellten beim Ausbildertreff ihre Arbeit und Fördermöglichkeiten vor

In Cuxhaven fand bereits zum zweiten Mal 

der Ausbildertreff im Havenhostel Cuxhaven 

statt. 28 Teilnehmende nutzten die Gele-

genheit, bei einem gemeinsamen Frühstück 

in entspannter Atmosphäre miteinander 

ins Gespräch zu kommen. 

Im Mittelpunkt stand der Impulsvortrag 

von Imke Nowiszewski-Schröder von der 

IHK Elbe-Weser zum Thema „Fördermög-

lichkeiten von Weiterbildung“. Sie stellte 

die Arbeit der Qualifizierungslotsinnen im 

Fachkräftebündnis Elbe-Weser vor. Das 

Netzwerk bündelt die Kräfte von Kammern, 

Agentur für Arbeit, Arbeitgeberverbänden 

und Landkreisen, um Unternehmen in der 

Region gezielt bei Qualifizierungsmaßnah-

men zu unterstützen. 

Besonderes Augenmerk lag auf der Mit-

arbeiterbindung durch Weiterbildung. An-

hand des „Kreislaufs der Mitarbeiterbin-

dung“ zeigte Nowiszewski-Schröder auf, 

wie Unternehmen frühzeitig Netzwerke auf-

bauen, Bildungslücken schließen und un-

genutzte Potenziale – etwa bei Berufsrück-

kehrern oder älteren Beschäftigten – akti-

vieren können. Weiterbildung trage so we-

sentlich zu einem stabilen Betriebsklima, 

geringerer Fluktuation und zur Sicherung 

von Fachkräften bei. 

Darüber hinaus wurden die vielfältigen 

Förderprogramme in Niedersachsen vor-

gestellt, darunter Aufstiegs-BAföG, Mei-

sterprämie, Teilqualifikationen und Vali-

dierungsverfahren für beruflich Erfahrene. 

Diese Instrumente unterstützen sowohl Un-

ternehmen als auch Einzelpersonen dabei, 

Qualifizierung praxisnah und finanziell 

tragbar umzusetzen. 

Fo
to

:@
ge

tt
yi

m
ag

es
/D

ea
gr

ee
z


